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TERMINE ï KREISVERBAND BAUTZEN 
 

KOMMENDE VERANSTALTUNGEN im Kreisverband Bautzen: 
 

 

Di 18.12.2018 15.30-17-.30 
Uhr 

Bautzen 
Bürgerbüro  
Karl-Marx-Straße 
15 

BÜRGERSPRECHSTUNDE bei Tee und 
Plätzchen mit Karsten Hilse, Jörg Urban und 
Frank Peschel 

     

Di 18.12.2018 18.00 Uhr Bautzen 
Bürgerbüro 
Karl-Marx-Straße 
15 

BAUTZENER LIEDERTAFEL lädt ein zum 
Weihnachtsliedersingen 
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Neues von der AfD Sachsen und der 

Fraktion im Sächsischen Landtag 
 

Vorsicht, Post aus Sachsen! Die Sonntagskolumne von Jörg 

Urban vom 09. Dezember 2018 

 

Liebe Freunde, liebe Leser, 

 

kennen Sie den Sozialdemokraten Max 

Kegel? Er wurde 1850 in Dresden 

geboren, war Redakteur der Chemnitzer 

Freien Presse, die es noch heute gibt, 

und ein bissiger Satiriker. Wohl deshalb 

wurde er mehrfach wegen 

Meinungsdelikten inhaftiert. Unter dem 

Eindruck dieser Verfolgung schrieb er 

das Lied ĂDer Denunziantñ, in dem es 

heiÇt: ĂVerpestet ist ein ganzes Land, wo 

schleicht herum der Denunziant.ñ 

 

Ich erzähle Ihnen das, weil mich diese 

Woche das Gefühl beschlich, die Stasi 

sei auferstanden aus Ruinen. Am Montag 

fand ich mein Gesicht auf dem Online-Pranger ĂSoko Chemnitzñ wieder. Linksextremisten, die sich 

als Aktionsk¿nstler tarnen, hatten dieses Portal eingerichtet, um nach angeblichen ĂNazisñ mit 

Kopfgeld zu fahnden. Abgebildet wurden dabei besorgte Bürger, die gegen die ausufernde 

Ausländergewalt demonstrierten, unzählige AfD-Mitglieder, aber auch Personen, die keine 

Demonstration besuchten, sich aber schon mal patriotisch in der Öffentlichkeit äußerten. 

 

Ziel der Aktion war, eine Kündigungswelle durch die Arbeitgeber der Abgebildeten zu erreichen. An 

Niederträchtigkeit ist dieses Vorgehen kaum zu überbieten. Doch die Chemnitzer SPD-

Oberbürgermeisterin Barbara Ludwig schwieg zu dem Vorfall und der sächsische SPD-Landeschef 

Martin Dulig, zugleich stellvertretender Ministerpräsident, sprach verharmlosend von einem 

ĂKunstprojektñ. 

 

Mir fehlen dazu wirklich die Worte. Wüsste die SPD über ihre Herkunft Bescheid, würde sie jede 

Denunziation scharf zurückweisen und als extremistisch brandmarken. Max Kegel hatte schließlich 

gedichtet: ĂGefªhrlich ist, wer stiftet Brand, gefªhrlicher der Denunziant.ñ 

 

Aber es kommt noch verrückter: Derzeit kursiert eine Broschüre für Kindertagesstätten, in der 

Erzieher implizit aufgefordert werden, die Eltern auf Ăpolitisch korrekteñ Gesinnung zu ¿berprüfen. 

Anzeichen für eine teuflische, ewiggestrige Einstellung könnten etwa Zöpfe und Röcke bei 

Mªdchen sein oder aber besonders sportliche Jungs, die zu Hause womºglich Ăgedrilltñ werden. 

Herausgeberin der Broschüre ist die Amadeu Antonio Stiftung mit der Vorsitzenden Anetta 
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Kahane, die zu DDR-Zeiten für die Stasi arbeitete (IM Victoria). 

 

Das Vorwort der Anleitung zur Gesinnungsschnüffelei steuerte Familienministerin Franziska Giffey 

(SPD) bei. Allen Ernstes schreibt sie, man kºnne nicht Ăzu fr¿h damit anfangenñ, Kleinkinder auf 

die ewigmorgige, bunte Vielfaltswelt vorzubereiten. Das läuft auf eine skandalöse Indoktrination 

hinaus, die von der AfD sofort gestoppt wird, sobald wir dazu in der Lage sind. Erzieher und Lehrer 

müssen sich politisch neutral verhalten. Deshalb haben wir das Portal LehrerSOS.de gestartet. 

 

Neben den Schulen müssen wir allerdings auch über die Meinungssteuerung durch den öffentlich-

rechtlichen Rundfunk nachdenken. Die sympathische Moderatorin Kathrin Huß hat gerade enthüllt, 

wie das beim MDR zu den Hochzeiten der Asylkrise ablief. Sie sei Ăfast genºtigtñ wurden, kritische 

Ansichten zu Migranten unter den Tisch zu kehren. Wenn es um die AfD ging, bestand ihre 

Redaktion zudem darauf, uns als Ărechtspopulistischñ abzuqualifizieren. 

 

Den Zorn der Chefetage erntete Huß endgültig, als sie in einem Interview mit dem Arzt Hans-

Joachim Maaz objektive Fragen stellte und so die migrationsbegeisterte ĂPosition des MDRñ 

unberücksichtigt ließ. Aus meiner Sicht sind das gravierende Vorwürfe. Sollten sie stimmen, muss 

es personelle Konsequenzen beim MDR geben. Manche Redakteure sind vielleicht beim Zentrum 

für politische Schönheit besser aufgehoben. 

 

Wer Polit-Aktivist sein will, kann sich gern entsprechend engagieren. Der öffentlich-rechtliche 

Rundfunk ist dafür aber definitiv der falsche Platz. Er ist zur Ausgewogenheit verpflichtet. Würde er 

diesem Anspruch gerecht werden, wären auch viele Bürger freiwillig bereit, für eine qualitativ 

hochwertige Berichterstattung ihren Obolus zu leisten. 

 

Der jetzige Zustand ist auf jeden Fall inakzeptabel. Die Rundfunk-Zwangsgebühr gehört 

abgeschafft und das Programm auf das Wesentliche und Wahre zurechtgestutzt. Max Kegel würde 

dem vermutlich auch zustimmen. Für den Erfurter Parteitag der SPD 1892 formulierte er die 

poetischen und zugleich kªmpferischen Zeilen: ĂDer Erde Gl¿ck, der Sonne Pracht, des Geistes 

Licht, des Wissens Macht, dem ganzen Volke seiËs gegeben! Das ist das Ziel, das wir erstreben.ñ 

 

Bis nächsten Sonntag, 

Ihr Jörg Urban 

 

++ Man kann nur lieben, was man kennt ï Ausflugstipp in die sächsische Heimat ++ 

 

Heute einmal ein düsterer Ausflugstipp, der aber genau zum Thema passt: Die Gedenkstätte 

Bautzen, der ehemalige "Stasi-Knast". 

https://www.stsg.de/cms/bautzen/startseite 

 

 

 

 

 

https://www.stsg.de/cms/bautzen/startseite?fbclid=IwAR2yJw8jogWLn-U94Mu4iyrNpqteQJbirYP0-pCGYiaezidyxkQE_9qrr4c
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PRESSEMITTEILUNGEN vom 10.12.2018 
 

CDU-Forderungen sind verlogen 

Die CDU hat auf ihrem Bundesparteitag beschlossen, dass sie die staatliche Förderung der 

Deutschen Umwelthilfe (DUH) stoppen und ihr die Gemeinnützigkeit aberkennen will. 

Silke Grimm, verkehrspolitische Sprecherin, kommentiert: 

ĂDas ist nichts weiter als Symbolpolitik. Die CDU hat die DUH groÇ gemacht, indem sie ihr 

Klagerecht ermöglichte und 

Millionen Euro an 

Steuermitteln zuteilte. Ohne 

diese Unterstützung wäre die 

DUH nicht das, was sie heute 

ist. Ein kleiner Haufen 

klagewütiger Dieselhasser, 

denen es nicht um 

Naturschutz geht, sondern um 

die Vernichtung von 

Hunderttausenden 

Arbeitsplätzen in 

Deutschland. Daher ist die 

jetzige Forderung verlogene Wahlkampfpolemik. 

Die CDU hat es ermöglicht, dass Millionen Dieselfahrer enteignet und die Fahrzeuge entwertet 

wurden. Die CDU hat zugelassen, dass unwissenschaftliche EU-Grenzwerte dem Diesel den 

Todesstoß versetzt haben und die Umweltextremisten der DUH Millionen Dieselfahrern die 

Mobilität entziehen können. 

Die AfD-Fraktion fordert den Entzug des Klagerechts f¿r die DUH.ñ 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/cdu-forderungen-sind-verlogen.html 

 

Bundesregierung rühmt sich, Migrationspakt aktiv initiiert zu haben! 

Die Bundesregierung hat aktuell bestätigt, dass sie die Ausarbeitung des umstrittenen UN-

Migrationspaktes finanziell und personell unterstützt hat. So sei beispielsweise 2017 ein 

Ăfreiwilliger Beitrag in Hºhe von 250.000 Euro an die Sonderbeauftragte des Generalsekretªrs der 

Vereinten Nationen für Internationale Migration geleistetñ worden, teilte die Bundesregierung auf 

Anfrage der AfD-Fraktion mit. 

 

Dazu erklärt der sächsische AfD-Landes- und Fraktionsvorsitzende, Jörg Urban: 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/cdu-forderungen-sind-verlogen.html
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ĂDie CDU-geführte Regierung rühmt sich in dem Papier sogar dafür, dass sie die Ausgestaltung 

der beiden Pakte āpolitisch, inhaltlich, personell und finanzielló aktiv unterst¿tzt hat. Wer jetzt noch 

die leisesten Zweifel daran hegt, dass es sich mit Verabschiedung dieses Paktes durch die 

Bundesregierung um ein 

gezieltes, geplantes und 

perfides Vorhaben handelt, 

unser Land mit 

Armutsmigranten aus aller 

Welt zu fluten, ist nun 

endgültig eines Besseren 

belehrt. 

 

Es geht den Altparteien mit 

der CDU an der Spitze allein 

darum, der Mitte Europas die 

seit 1000 Jahren gewachsene 

kulturelle Identität und 

Historie zu rauben. Es geht um die Abschaffung Deutschlands, wie wir es kennen und lieben. 

Bereits jetzt explodiert die Kriminalität, verschwindet das Recht auf sexuelle Selbstbestimmung 

und Gleichberechtigung der Frauen, weil eine mittelalterliche Religion, in der Frauen keine Rechte 

haben, genauso importiert wird wie Antisemitismus und Analphabetentum.  

 

Mit Erstarken der AfD muss es schnellstens gelingen, diesen Pakt rückgängig zu machen ï oder 

wir wachen in einem Deutschland auf, das wir nicht mehr wiedererkennen.ñ 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/bundesregierung-ruehmt-sich-

migrationspakt-aktiv-initiiert-zu-haben.html 

 

Muslimischer Antisemitismus nimmt in Deutschland stark zu 

Die BILD berichtet, dass die Judenfeindlichkeit in Europa, besonders in Deutschland und Frankreich, 
zunimmt. Mittlerweile können sich 44 Prozent aller deutschen Juden vorstellen auszuwandern. 
Zudem meiden Juden bestimmte Gegenden in Deutschland und sprechen von ĂNo-go-Areasñ. 41 
Prozent der befragten Juden geben an, dass die Täter einen muslimischen Hintergrund haben. 

Karin Wilke, kulturpolitische Sprecherin, kommentiert: 

ĂDas Umfrageergebnis der 
Agentur der Europäischen 
Union für Grundrechte ist eine 
Schande. Wann erkennt die 
CDU-geführte Regierung 
endlich, dass mit dem 
unkontrollierten Zuzug aus 
muslimischen Ländern ein 
massiver Judenhass 
importiert wurde? Bislang 
werden antisemitische 
Straftaten grundsätzlich dem 
rechten Spektrum 
zugewiesen. Das ist falsch.  

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/bundesregierung-ruehmt-sich-migrationspakt-aktiv-initiiert-zu-haben.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/bundesregierung-ruehmt-sich-migrationspakt-aktiv-initiiert-zu-haben.html
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Wie die Umfrage ergab, haben 41 Prozent aller Täter einen muslimischen Hintergrund, 16 Prozent 
gehören linken und 20 Prozent rechten Tätergruppen an. 

Ich erwarte von der Bundesregierung und dem Zentralrat der Juden eine klare Positionierung und 
keine āpolitische Korrektheitó. Es kann nicht sein, dass muslimische Fanatiker offen ihren Judenhass 
in Deutschland ausleben. Wie lange dauert es noch, bis Christen in Deutschland von gewaltaffinen 
und hetzenden Muslimen attackiert werden? Leider zeigt das, wie weit die Islamisierung in 
Deutschland vorangeschritten ist. 

Die AfD-Fraktion fordert, dass muslimische Straftaten gegen Juden separat in der Polizeistatistik 
geführt und muslimische Hetzer ohne deutschen Pass ausgewiesen werden.ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/muslimischer-antisemitismus-nimmt-in-
deutschland-stark-zu.html 

AfD-Beobachtung durch Verfassungsschutz rein politisch motiviert 

Der neue Verfassungsschutzpräsident, Haldenwang, will die AfD von seiner Behörde beobachten 
lassen, berichten verschiedene Medien. 

Jörg Urban, AfD-Fraktionsvorsitzender, erklärt: 

ĂWas viele vermutet haben, 
wird nun zur Gewissheit: Die 
geplante Beobachtung der 
AfD durch den 
Verfassungsschutz ist rein 
politisch motiviert. Weil die 
Argumente der AfD über die 
falsche Migrations-, Energie- 
und Sozialpolitik der 
Altparteien nicht entkräftet 
werden können, versucht 
man, ihr das Stigma des 

Verfassungsfeindes 
anzuheften. Mit dieser letzten 

Verzweiflungstat soll nun endlich der unaufhaltsame Aufstieg der AfD gestoppt werden. 

Offensichtlich stand Ex-Präsident Maaßen diesem perfiden und undemokratischen Plan im Weg und 
wurde deshalb entsorgt. Maaßen war ein ausgewiesener und anerkannter Experte. Als in Chemnitz 
āHetzjagdenó konstruiert wurden, die weder die sªchsische Staatsanwaltschaft noch die Journalisten 
der Lokalzeitung āFreie Presseó bestªtigen konnten, sprach MaaÇen dies schonungslos offen an und 
damit sein politisches Todesurteil. 

Immer mehr Bürger durchschauen diese schmutzigen Tricks für den Machterhalt der CDU um jeden 
Preis.ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/afd-beobachtung-durch-verfassungsschutz-
rein-politisch-motiviert.html 

 

 

 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/muslimischer-antisemitismus-nimmt-in-deutschland-stark-zu.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/muslimischer-antisemitismus-nimmt-in-deutschland-stark-zu.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/afd-beobachtung-durch-verfassungsschutz-rein-politisch-motiviert.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/afd-beobachtung-durch-verfassungsschutz-rein-politisch-motiviert.html
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PRESSEMITTEILUNGEN vom 11.12.2018 
 

CDU-geführte Regierung bringt halbgares Asylgesetz in Landtag ein 

Die CDU-SPD-Landesregierung brachte einen Gesetzentwurf ein, der vorsieht, dass Asylbewerber 
mit geringen Anerkennungschancen länger in der Erstaufnahme bleiben sollen. 

Andre Barth, finanzpolitischer Sprecher, kommentiert: 

ĂDer Vorschlag ist ein erster Schritt in die richtige Richtung. Mehr aber auch nicht. Vielmehr fordern 
wir deutliche Nachbesserungen. 

Seit 2015 erlebt Deutschland eine unkontrollierte Einwanderung mit allen negativen 
Erscheinungen für die Bürger. Diebstahl, Körperverletzungen, Vergewaltigungen und Morde durch 
abgelehnte Asylbewerber haben seit dem massiv zugenommen. Daher ist es selbstverständlich, 
dass wir noch mehr für den Schutz und die Sicherheit unserer Bürger tun müssen. 

Gleichzeitig ist es dem 
Steuerzahler nicht erklärbar, 
warum er für Asylbewerber 
mit geringen 
Anerkennungschancen 
finanziell aufkommen muss, 
während er immer weniger 
Netto vom Brutto hat. Die 
Steuer und Gebührenlast ist 
unerträglich. 

Die AfD-Fraktion fordert, dass 
die Verfahren und 
Bearbeitung von 
Asylanträgen schneller bearbeitet werden. Negative Bescheide müssen sofort zur Ausweisung 
führen. Zudem dürfen nur noch Sachleistungen zur unmittelbaren Versorgung ausgegeben werden 
und kein Bargeld.ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/cdu-gefuehrte-regierung-bringt-halbgares-
asylgesetz-in-landtag-ein.html 

 

Bürger müssen fatalen CDU-Kohleausstieg mit Milliarden teuer zahlen! 

Wie die Freie Presse 
berichtet, müssen die 
Braunkohlefirmen LEAG und 
Mibrag fast 1,5 Milliarden 
Euro für die Renaturierung in 
eine neue Zweckgesellschaft 
einzahlen. Finanziert wird 
dies aus den Gewinnen der 
Kohleverstromung. 

Mario Beger, 
wirtschaftspolitischer 
Sprecher, kommentiert: 

 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/cdu-gefuehrte-regierung-bringt-halbgares-asylgesetz-in-landtag-ein.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/cdu-gefuehrte-regierung-bringt-halbgares-asylgesetz-in-landtag-ein.html
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ĂWenn die Politik in die Wirtschaft eingreift, gibt es meist nur Verlierer. So auch beim erzwungenen 
Kohleausstieg. Wieder einmal zeigt sich, dass die Bürger für die Fehler der CDU-Regierung teuer 
bezahlen müssen. Bis heute gibt es keine verlässlichen Zahlen, was die Renaturierung kostet. Die 
jetzt genannten 1,5 Milliarden sind Kaffeesatzleserei. 

Der Kohleausstieg hat massive Auswirkungen für den Industriestandort Lausitz - es sind 
zehntausende Arbeitsplätze in Gefahr. Aber auch für die Verbraucher, die mit ihrer Stromrechnung 
die Folgen des überhasteten Ausstiegs teuer bezahlen. 

Die CDU ist verantwortlich für eine unwirtschaftliche, umweltvernichtende und bürgerfeindliche 
Energiepolitik. Jedes neue Windrad zerstört unsere Natur, ohne das heute offen über deren 
Rückbau und Umweltschäden offen gesprochen wird. 

Die AfD-Fraktion lehnt es ab, dass der Verbraucher die Kosten für den verfehlten Kohleausstieg 
zahlen muss. Daher lehnen wir den Kohleausstieg weiter ab.ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/buerger-muessen-fatalen-cdu-
kohleausstieg-mit-milliarden-teuer-zahlen.html 

 

Windrad-Rückbau: Betonfundamente ebenfalls entfernen! 

ĂTausende Windrªder in Deutschland stehen vor dem Ausñ, titeln aktuell mehrere Medien. Sie 

müssen in den kommenden Jahren demontiert werden. Die Lebensdauer einer Windkraftanlage 

liegt bei etwa 20 bis 25 Jahren. Zudem lªuft ab 2021 die staatliche Fºrderung aus. Laut ĂSpiegelñ 

seien bis Ende 2025 rund 15.000 Anlagen betroffen. In Deutschland erzeugen derzeit rund 25.000 

Windräder Strom.  

 

Dazu erklärt der AfD- Landtagsabgeordnete, Dr. Rolf Weigand:  

 

ĂEnergiegewinnung durch Windkraft ist ein 

ideologischer Popanz, der durch falsche 

Fördermittelpolitik der Altparteien errichtet 

wurde. Bei Flaute wird kein Strom erzeugt, 

bei Sturm droht Netzüberlastung und die 

Anlagen müssen aufwendig gebremst 

werden. Windkraft kann nicht gespeichert 

werden, zerstört Habitate und tötet durch 

Rotorschläge Greifvögel und Fledermäuse. 

Windräder verschandeln unsere 

Kulturlandschaft, verursachen durch permanente Geräuschkulisse gesundheitliche Schäden in 

Wohnortnähe und einmal in Brand geraten, sind sie kaum zu löschen. Im Winter besteht Gefahr 

durch Eisabwurf und Immobilienpreise sinken in der Nähe von Windrädern. 

Die AfD-Fraktion fordert zudem, dass beim Rückbau der tausenden veralteten Windräder nicht nur 

der oberirdische Korpus beseitigt wird. Auch die riesigen Betonsockel, die tief ins Erdreich 

gegossen wurden müssen zwingend entfernt werden. Für die angebliche umweltfreundliche 

Energie wurden tausende Quadratmeter Flächen versiegelt, die der Natur zurückgegeben werden 

m¿ssen.ñ 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/windrad-rueckbau-betonfundamente-

ebenfalls-entfernen.html 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/buerger-muessen-fatalen-cdu-kohleausstieg-mit-milliarden-teuer-zahlen.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/buerger-muessen-fatalen-cdu-kohleausstieg-mit-milliarden-teuer-zahlen.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/windrad-rueckbau-betonfundamente-ebenfalls-entfernen.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/windrad-rueckbau-betonfundamente-ebenfalls-entfernen.html
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PRESSEMITTEILUNGEN vom 12.12.2018 
 

AfD steht für seriöse Haushaltspolitik, zum Wohle Sachsens! 

Bei der heutigen Debatte im Landtag zum Haushalt 2019/20 erklärt AfD-Fraktionschef Jörg Urban, 
dass dieser nur zur Reparatur von Problemen dient, die die CDU-geführte Staatsregierung uns 
über die letzten Jahrzehnte beschert hat. 

Die wichtigsten vier Änderungsanträge der AfD für den Haushalt sind: 

1. 112 Millionen Euro pro Jahr 
für gesundes Mittagessen der 
Grundschüler. Das verringert 
die finanziellen Belastungen 
der Eltern. 

2. Wir wollen mehr Sicherheit: 

Die Polizeianwärterstellen 
sollen von 700 auf 800 pro 
Jahr erhöht werden. 

Die Sicherheitswacht soll um 
600 zusätzliche Stellen auf 
1.200 Sicherheitswächter 
aufgestockt werden. 

3. 150 Millionen Euro pro Jahr für ein Landespflegefördergeld. Angehörige erhalten damit eine 
Förderung zwischen 150 und 300 Euro monatlich, je nach Schwere der Beeinträchtigung des 
Pflegebedürftigen. Wir wollen die Attraktivität der häuslichen Pflege steigern. Denn sie leistet einen 
wichtigen Beitrag zur Sicherstellung des Pflegebedarfs trotz Fachkräftemangels. 

4. Zusätzlich 60 Millionen Euro pro Jahr für die kreisangehörigen Gemeinden. Die AfD-Fraktion will 
den ländlichen Raum stärken und fordert eine Verdreifachung des Pauschalmittelzufluss für 
Gemeinden von 70.000 Euro auf 210.000 Euro. 

Die AfD ist die einzige Oppositionspartei, deren Vorschläge keine neuen Kosten für den 
Steuerzahler verursachen, da alle Maßnahmen durch Einsparungen, z.B. in der Asylpolitik, erzielt 
werden. 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/afd-steht-fuer-serioese-haushaltspolitik-
zum-wohle-sachsens.html 

 

Attentat in Straßburg ï Staatsmedien berichten einseitig 

Nach dem Attentat auf dem ältesten Weihnachtsmarkt Frankreichs im elsässischen Straßburg gibt 
es bislang 3 Tote und zahlreiche Schwerverletzte. Über die religiöse Identität des Täters wird in den 
ĂStaatsmedienñ wenig berichtet, lediglich ¿ber die kriminelle Vergangenheit. 

Karin Wilke, medienpolitische Sprecherin, kommentiert: 

ĂMitten in Europa wird wieder auf einem Weihnachtsmarkt gemordet. Auffallend schnell und 
ausführlich berichten die Staatsmedien über den kriminellen Hintergrund des Täters mit algerischen 
Wurzeln. Warum? Will man damit verhindern, dass die Bürger den feigen Angriff auf ein christliches 
Symbol nicht als muslimischen Terroranschlag erkennen und werten? Nichtdeutsche und alternative  

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/afd-steht-fuer-serioese-haushaltspolitik-zum-wohle-sachsens.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/afd-steht-fuer-serioese-haushaltspolitik-zum-wohle-sachsens.html
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Medien berichteten schon gestern Abend, dass der Tªter āAllahu Akbaró gerufen haben soll. In 
Frankreich war er als radikalisierter Gefährder bekannt, stand auf der Terrorliste und wurde 
überwacht. 

Die Staatsmedien liefern hier 
einen weiteren Beweis dafür, 
dass sie keine neutrale 
Berichterstattung leisten 
wollen, sondern ideologisch 
indoktriniert sind. In der 
linksgrünen Meinungswelt 
darf es einfach keine 
muslimisch-religiösen Mörder 
geben, nur psychisch 
auffällige Einzeltäter mit 
krimineller Vergangenheit. 

Die AfD-Fraktion gedenkt 
dieser neuen Opfer des internationalen islamistischen Terrorismus.ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/attentat-in-strassburg-staatsmedien-
berichten-einseitig.html 

 

CDU-Fraktion verteidigt linksextreme, gesetzeswidrige Blockade und lügt öffentlich im 

Landtag 

In der öffentlichen Debatte im Landtag sollten die Hintergründe zum AfD-Trauermarsch am 
01.September 2018 in Chemnitz aufgeklärt werden. Der Redner der AfD-Fraktion, Carsten Hütter, 
wurde dabei von der CDU massiv und unsachlich mit Lügen angegriffen. 

Carsten Hütter, sicherheitspolitischer Sprecher und Redner, erklärt: 

ĂDas Recht auf Versammlungsfreiheit zªhlt zu den elementaren Grundrechten in Deutschland. Der 
Staat hat es zu verteidigen. Deshalb kritisieren wir, was am 1. September 2018 in Chemnitz 
geschehen ist. 

Eine Horde linker 
Grundrechtsgegner hat die 
Durchführung einer 
Versammlung blockiert und 
damit teilweise verhindert. 
Der Staat hat beim Schutz 
des Grundrechts auf 
Versammlungsfreiheit 
komplett versagt. Er hat sich 
durch Unterlassen mit 
Personen gemein gemacht, 
die andere an der 
Wahrnehmung ihrer Rechte 
gehindert haben. 

Das ist unter keinen Umständen akzeptabel - nämlich die erfolgreiche Blockade einer friedlichen 
Demonstration durch rechtswidriges Handeln. 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/attentat-in-strassburg-staatsmedien-berichten-einseitig.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/attentat-in-strassburg-staatsmedien-berichten-einseitig.html
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Mit Erschrecken nehme ich zur Kenntnis, dass CDU-Abgeordnete im Landtag es mit der Wahrheit 
und Gesetzestreue nicht genau nehmen. Die CDU-Fraktion verteidigt die linksextremistische und 
gesetzeswidrige Blockadepolitik als Demokratieerfolg. So feiert CDU-Mann Anton den āBoykott als 
rechtswidrig, aber friedlichó. Der CDU-Abgeordnete Patt behauptet sogar, dass ich nicht anwesend 
war. Zudem behauptete er weiter, dass wir als AfD beim Trauermarsch den Rechtsextremisten 
vom Dritten Weg genauso hinterher gelaufen wären wie der Bürgerbewegung Pro Chemnitz. 
Beides ist komplett falsch. Ich war anwesend - die AfD ist niemandem hinterhergelaufen und der 
sogenannte Dritte Weg war sichtbar gar nicht anwesend. Desweiteren verteidigte die CDU das 
Nichteingreifen der Polizei damit, es würde sich um einen Trauermarsch handeln, dessen 
Charakter entweiht würde. 

Die sächsische CDU offenbart damit, welch linksgrünem Geist sie inzwischen verfallen ist. Sie hat 
sich zu einer ideologiegetriebenen, moralisierenden āGutmenschen-Parteió entwickelt.ñ 
Redebeitrag: https://youtu.be/jtameOIxbM4 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/cdu-fraktion-verteidigt-linksextreme-
gesetzeswidrige-blockade-und-luegt-oeffentlich-im-landtag.html 

 

PRESSEMITTEILUNGEN vom 13.12.2018 
 

SPD-Ministerium fördert mit Steuergeld Islamisierung unserer Schulen 

Am 9. November 2018 fand an der Hochschule für Wirtschaft, Technik und Kultur in Leipzig die 

Fachtagung ĂIslam und Schule in Ostdeutschlandñ statt, ausgerichtet u. a. vom Zentrum f¿r 

Europäische und Orientalische Kultur ZEOK. 

Mºglichkeiten und Konzepte einer Ăvorurteilsbewussten Islambildungñ an ostdeutschen Schulen 

waren ebenso Tagungsgegenstand wie die Auseinandersetzung mit antimuslimischem Rassismus 

und allgemeiner Muslim- und Islamfeindlichkeit. Gefördert wurde die Veranstaltung auch vom 

sächsischen Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz, die zuständige Ministerin 

Petra Köpping sprach ein Grußwort. 

Zu den Referenten gehºrte auch eine Absolventin des ĂIslamologischen Instituts e.V.ñ, einer 

privaten Schule, die mit den 

Muslimbrüdern in Verbindung 

gebracht wird. Ausweislich ihrer Vita 

leitete sie Workshops wie 

ĂGutBetuchtñ, aber auch ein Projekt 

zur Vermittlung potentieller 

Ehepartner. 

Karin Wilke, schulpolitische 

Sprecherin, kommentiert: 

ĂIch bin sehr verwundert, mit 

welcher Nonchalance Frau Köpping 

meine Kleine Anfrage zu dieser 

Fachtagung beantwortet hat. Dass eine Tagung zur Islambildung an ostdeutschen Schulen 

ausgerechnet am 80. Jahrestag der Reichskristallnacht stattfinden musste, entschuldigt sie mit der 

Terminfindung durch das ZEOK. Erstaunlich und in meinen Augen absolut geschichtsvergessen. 

Der Freistaat förderte diese Tagung übrigens über das Landesprogramm Weltoffenes Sachsen.  

https://youtu.be/jtameOIxbM4
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/cdu-fraktion-verteidigt-linksextreme-gesetzeswidrige-blockade-und-luegt-oeffentlich-im-landtag.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/cdu-fraktion-verteidigt-linksextreme-gesetzeswidrige-blockade-und-luegt-oeffentlich-im-landtag.html
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āReligion kann bei der Identitªtsfindung von Kindern und Jugendlichen eine wesentliche Rolle 

spielen und auf diese Weise auch im Schulalltag ausgehandelt werden.ó, so steht es im 

Tagungsprogramm. In welch hohem Maße der Islam schon eine Rolle an unseren Schulen spielt, 

sehen wir an kopftuchtragenden Mädchen auch an sächsischen Grundschulen und oder an 

gewalttätigen Vorfällen, die sich an der Diskriminierung der deutschen Schulkinder entzünden. 

Wenn schon vorurteilsbewusste Erziehung, dann aber bitte sensibel für die Belange aller Schüler.  

Es stellt sich schließlich die Frage, ob hier der Einzug von Islamunterricht an sächsischen Schulen 

eingeläutet werden soll. Sächsische Eltern und auch die AfD werden die Entwicklung sehr genau 

verfolgen.ñ 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/spd-ministerium-foerdert-mit-steuergeld-

islamisierung-unserer-schulen.html 

Will die CDU Sachsen an Gewalt und Kriminalität gewöhnen? 

In den DNN erklärt CDU-Innenminister Wöller, dass es eine absolute Sicherheit nicht gibt, und 

spricht von einer unveränderten Bedrohungslage in Sachsen und Deutschland. 

Jörg Urban, AfD-Fraktionsvorsitzender, kommentiert: 

ĂDie Einschªtzung des CDU-

Innenministers ist 

erschreckend und gleicht 

einer Bankrotterklärung der 

Landesregierung. Oder ist es 

das öffentliche Eingeständnis, 

dass mit dem ungehinderten 

Zuzug von kulturfremden und 

oftmals gewaltbereiten 

muslimischen Männern sich 

eine Gefahrenlage entwickelt 

hat, die das Innenministerium 

nicht mehr beherrscht? 

Auch wenn es die CDU-Landesregierung nicht eingestehen will, die täglichen Polizeiberichte, 

Statistiken und Zeitungsberichte bestätigen es. Wir haben durch die Fehler der CDU unsere 

Sicherheit verloren. 

Angesichts des Terroranschlages von Straßburg und angesichts der aktuellen Meldungen über 

monatelange Gruppenvergewaltigungen in Finnland erklärt Herr Wöller, es gäbe keine absolute 

Sicherheit. Sollen sich die sächsischen Bürger also an die zunehmende Gewalt gewöhnen? 

Kanzlerin Merkel brachte diese Absurdität ähnlich zum Ausdruck, als sie sagte, dass wir die hohe 

Zahl der Straftaten jeglicher Immigranten akzeptieren müssen. 

Die AfD-Forderungen nach Grenzkontrollen, schnellen Abschiebungen und lebenslangem 

Einreiseverbot für kriminelle Ausländer sind aktueller denn je und zeigen, dass die Altparteien die 

Kontrolle ¿ber die Sicherheit verloren haben.ñ 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/will-die-cdu-sachsen-an-gewalt-und-

kriminalitaet-gewoehnen.html 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/spd-ministerium-foerdert-mit-steuergeld-islamisierung-unserer-schulen.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/spd-ministerium-foerdert-mit-steuergeld-islamisierung-unserer-schulen.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/will-die-cdu-sachsen-an-gewalt-und-kriminalitaet-gewoehnen.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/will-die-cdu-sachsen-an-gewalt-und-kriminalitaet-gewoehnen.html
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Schweizer Medien warnen vor islamistischem Terror, deutsche Leitmedien wiegeln ab! 

Aktuell läuft in Deutschland und Frankreich die Fahndung nach einem mutmaßlichen Attentäter, 

der auf dem Weihnachtsmarkt in Straßburg drei Besucher des Marktes erschoss. Zugleich 

passierte vor fast genau drei Jahren das Attentat in Frankreich auf die Satirezeitschrift ĂCharlie 

Hebdoñ bei dem zwºlf Menschen ermordet wurden - ebenfalls von islamistischen Attentätern. Eine 

Polizistin wurde erschossen und bei einem Überfall auf einen jüdischen Supermarkt wurden vier 

Geiseln von einem IS-Terroristen umgebracht. Die ĂNeue Z¿rcher Zeitungñ erinnert in ihrer 

aktuellen Ausgabe an alle islamistischen Anschläge, die seit 2015 Frankreich erschütterten. 

Darunter auch an, inzwischen aus den Schlagzeilen verschwundene, Gräueltaten wie die 

Ermordung von 130 Konzertbesuchern im ĂBataclanñ im November 2015, die ¿ber eine lange Zeit 

teils bestialisch abgeschlachtet wurden oder den Anschlag von Nizza im Juli 2016, als ein Lkw in 

eine Menschenmenge raste und 84 Menschen tötete. Insgesamt listet das Blatt 17 islamistische 

Terroranschläge in den vergangenen drei Jahren auf, bei denen hunderte Menschen ums Leben 

kamen. 

Dazu erklärt der Pressesprecher des sächsischen AfD-Landesverbandes und 

Landesvorstandsmitglied, 

Andreas Harlaß: 

ĂDie Schweizer Zeitungen 

sind tatsächlich so etwas wie 

das neue āWestfernsehenó 

geworden. Schonungslos 

wird berichtet, was im Namen 

Allahs in Europa für 

grauenvolle Morde passieren. 

Ähnliche Anschläge gab es 

inzwischen auch in 

Deutschland. Seit im 

Dezember 2016 ein Lkw in 

die Menschenmenge auf einem Berliner Weihnachtsmarkt raste und insgesamt zwölf Menschen ihr 

Leben ließen, werden deutsche Großveranstaltungen nun mit so genanntem Merkel-Lego 

regelrecht eingemauert. Polizisten patrouillieren - wie Soldaten mit MPi ausgerüstet ï auf den 

Marktplätzen. 

Während allerdings in unseren Nachbarländern, wie Schweiz und Österreich, offen über die 

Ursache berichtet wird, nämlich dass es sich um religiös motivierte Morde handelt, üben sich 

deutsche Medien ï wie aktuell die āFAZó - weiterhin in Relativierung dieser Tatsachen. Heute 

schreibt das Blatt unter der ¦berschrift āIslamisten heute nicht mehr religiºs, sondern Kriminelleó. 

u.a. dass das āTempo des Terrors abgenommenó habe. Zudem wird ein Terror-Experte zitiert, dass 

es sich āhªufigó um āEinzeltªteró handele, die keine direkte Verbindung zum āIslamischen Staató 

hätten. Mit anderen Worten: Nicht der fanatische Islam sei die Ursache, sondern durchgeknallte 

Einzeltäter mit krimineller Energie. 

Es drängt sich der Verdacht auf, dass deutsche Leitmedien noch immer Handlanger der Regierung 

sind und die tatsächlichen Ursachen ï nämlich den sich massiv ausbreitenden Islam in 

Deutschland ï als tödliches Experiment für unsere Bürger leugnen oder herunterspielen. Die 

meisten Medien machen sich damit zum willigen Vollstrecker einer tödlichen Altparteien-Politik, die 

Deutschland dauerhaft verändert. Aber nicht zum Guten, sondern zu einem zunehmend aggressiv-

islamisierten Land.ñ 
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https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/schweizer-medien-warnen-vor-

islamistischem-terror-deutsche-leitmedien-wiegeln-ab.html 

Ministerien zahlen rund 800.000 Euro für zweifelhafte Aufträge an CDU-nahes Medienbüro 

Die CDU-Landesregierung schanzt seit 2016 möglicherweise Staatsaufträge von mehreren 

hunderttausend Euro an ein CDU-nahes Dresdner Medienbüro, das obendrein auch einem 

Redakteur der CDU-Fraktionszeitung gehört, zu. Das ergab die Kleine Anfrage 6/15369. 

Dazu erklärt das AfD-

Fraktionsvorstandsmitglied 

und Anfragesteller, Carsten 

Hütter: 

ĂBis jetzt weitgehend 

unbeachtet von der 

Öffentlichkeit und 

möglicherweise zum Schaden 

der Steuerzahler, vergeben 

Staatskanzlei, 

Staatsministerium für 

Soziales, Innenministerium, 

Landeszentrale für politische Bildung und das Landesamt für Schule und Bildung seit Jahren 

Aufträge an ein Dresdner Medienbüro von Peter S.. Insgesamt handelt es sich um eine Summe 

von fast 800.000 Euro. Allein 2018 wurden dem Medienbüro Aufträge im Wert von über 175.000 

Euro zugeschanzt. Es wurden beispielsweise Werbeflyer erstellt und mit über 13.000 Euro 

abgerechnet. 

Auch zweifelhafte Anzeigenschaltungen im Wert von mehreren tausend Euro wurden in der 

Postille ĂFunkturmñ, welche offiziell lediglich eine Auflage von 4000 Exemplaren angibt, tauchen in 

der Antwort der Staatsregierung auf. Die Liste der fragwürdigen Ausgaben ließe sich problemlos 

fortsetzen. 

Viele Aufträge erscheinen wie Gefälligkeiten, ohne das ein Mehrwert für Steuerzahler und 

sächsische Bürger erkennbar ist. 

Der selbsternannte Medienexperte und auch seine Frau arbeiten im Übrigen auch direkt in der 

Redaktion, die für CDU-Werbeprodukte der Fraktion verantwortlich ist - wie bspw. die CDU-

Fraktionszeitung āEinblickó. 

Die AfD-Fraktion bleibt an diesem Fall dran. U.a. ist weiter zu klären, ob einzelne Aufträge im 

Volumen über 30.000 Euro ausgeschrieben wurden und warum das Ministerium und die CDU-

Fraktion diese Aufgaben trotz vorhandener eigener Pressestellen und Fachpersonal, nicht selbst 

vorgenommen haben.ñ 

http://ws.landtag.sachsen.de/images/6_Drs_15369_1_1_1_.pdf 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/ministerien-zahlen-rund-800-000-euro-fuer-

zweifelhafte-auftraege-an-cdu-nahes-medienbuero.html 

 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/schweizer-medien-warnen-vor-islamistischem-terror-deutsche-leitmedien-wiegeln-ab.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/schweizer-medien-warnen-vor-islamistischem-terror-deutsche-leitmedien-wiegeln-ab.html
http://ws.landtag.sachsen.de/images/6_Drs_15369_1_1_1_.pdf
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/ministerien-zahlen-rund-800-000-euro-fuer-zweifelhafte-auftraege-an-cdu-nahes-medienbuero.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/ministerien-zahlen-rund-800-000-euro-fuer-zweifelhafte-auftraege-an-cdu-nahes-medienbuero.html
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Bürger müssen fatalen CDU-Kohleausstieg mit Milliarden teuer zahlen! 

Wie die Freie Presse berichtet, müssen die Braunkohlefirmen LEAG und Mibrag fast 1,5 Milliarden 

Euro für die Renaturierung in eine neue Zweckgesellschaft einzahlen. Finanziert wird dies aus den 

Gewinnen der Kohleverstromung. 

Mario Beger, wirtschaftspolitischer Sprecher, kommentiert: 

ĂWenn die Politik in die 

Wirtschaft eingreift, gibt es 

meist nur Verlierer. So auch 

beim erzwungenen 

Kohleausstieg. Wieder einmal 

zeigt sich, dass die Bürger für 

die Fehler der CDU-

Regierung teuer bezahlen 

müssen. Bis heute gibt es 

keine verlässlichen Zahlen, 

was die Renaturierung kostet. 

Die jetzt genannten 1,5 

Milliarden sind 

Kaffeesatzleserei. 

Der Kohleausstieg hat massive Auswirkungen für den Industriestandort Lausitz - es sind 

zehntausende Arbeitsplätze in Gefahr. Aber auch für die Verbraucher, die mit ihrer Stromrechnung 

die Folgen des überhasteten Ausstiegs teuer bezahlen. 

Die CDU ist verantwortlich für eine unwirtschaftliche, umweltvernichtende und bürgerfeindliche 

Energiepolitik. Jedes neue Windrad zerstört unsere Natur, ohne das heute offen über deren 

Rückbau und Umweltschäden offen gesprochen wird. 

Die AfD-Fraktion lehnt es ab, dass der Verbraucher die Kosten für den verfehlten Kohleausstieg 

zahlen muss. Daher lehnen wir den Kohleausstieg weiter ab.ñ 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/buerger-muessen-fatalen-cdu-

kohleausstieg-mit-milliarden-teuer-zahlen-11071.html 

 

 

 

 

 

 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/buerger-muessen-fatalen-cdu-kohleausstieg-mit-milliarden-teuer-zahlen-11071.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/buerger-muessen-fatalen-cdu-kohleausstieg-mit-milliarden-teuer-zahlen-11071.html
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Neues von der Alternative für 

Deutschland  
 

 

PRESSEMITTEILUNGEN vom Wochenende 8./9.12.2018 
 

Kleiner Waffenschein auf Rekordhoch: Deutsche bewaffnen sich 

Während die Propaganda auf Hochtouren läuft, sich die Deutschen angeblich immer sicherer im 

bunten Messerland fühlen, stellt sich die Realität ganz anders dar. 

 

Etwas stimmt nicht im schönen, neuen Deutschland, wo wir alle so gern und sicher leben. Die 

Anträge für den Kleinen Waffenschein schnellen ungebrochen in die Höhe. Die Bürger rüsten im 

Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten auf. Zu tief haben sich die Alltagserfahrungen 

eingebrannt. Jeder halbwegs Klarsichtige hat längst verstanden, dass er überall Opfer werden 

kann. Wehrlos möchte in einem solchen Moment niemand sein. 

 

Das treibt die Bürger zum Amt und zum 

nächsten Waffenhändler. Ob 

Schreckschuss-, Reizstoff- und Signalwaffen 

- alles, was zur Abwehr taugt, verzeichnet 

reißenden Absatz. Beim Kleinen 

Waffenschein, den man zum Führen einer 

solchen Ausstattung braucht, lässt sich seit 

2014 ein Anstieg um rund 130 Prozent 

verzeichnen. Ende Oktober 2018 waren 

insgesamt 599.940 bundesweit registriert. 

Eine Entwicklung, die zutiefst alarmierend 

für die Politik sein sollte. Doch die duckt sich 

weg. 

 

Schon blökt es aus der grünen Ecke im Bundestag durch Irene Mihalic: 

ẌMehr private Waffen schaffen nicht mehr Sicherheit - im Gegenteil: Sie haben das Potenzial, 

Konflikte in Gewalt eskalieren zu lassen.ẍ Als wären es die Deutschen, die sich hier wie die Axt im 

Wald gebärden! Es sind Merkel und ihre rot-grünen Beifallklatscher, die hunderttausendfach die 

Gefahr ins Land gelassen haben und die sich nicht im Mindesten darum scheren, wie die Bürger 

darunter zu leiden haben. 

 

Statt ausgerechnet den im schlimmsten Fall zukünftigen Opfern ein schlechtes Gewissen zu 

machen, sollte sich die Politik aufgrund ihrer Unfähigkeit zu handeln und dem Schwingen großer 

Reden, lieber zum Schämen in die Ecke stellen! Haben auch Sie schon "hochgerüstet"?  

https://www.tagesschau.de/inland/kleiner-waffenschein-111.html 

 

https://www.tagesschau.de/inland/kleiner-waffenschein-111.html?fbclid=IwAR27h73Uw72LBh_UHPv7WlwkalASA6pA27tfKT3BFQnFlunpm7d9Kz5ASMc
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AKK steht f¿r ein āWeiter soó im merkelschen Sinne 

Der Linkskurs der CDU wird sich fortsetzen. 

Dr. Alice Weidel, Bundesvorstandsmitglied der AfD und Fraktionsvorsitzende im Bundestag, 
kommentiert die Wahl von Annegret Kramp-Karrenbauer zur neuen Parteivorsitzenden der CDU 
wie folgt: 

ĂFrau Kramp-Karrenbauer ist von Merkel als Generalsekretärin eingesetzt worden und war damit 
bereits die offensichtliche Wunschnachfolgerin der Kanzlerin. Kramp-Karrenbauer bedeutet: Weiter 
so! Sie ist Merkel 2.0. Mit ihr wird sich der Linkskurs der CDU fortsetzen und damit haben auch die 
letzten konservativen Christdemokraten ihren Kampf verloren und in der Union keine politische 
Heimat mehr.ñ 
https://www.afd.de/alice-weidel-akk-steht-fuer-ein-weiter-so-im-merkelschen-sinne/ 

 

PRESSEMITTEILUNGEN vom 10.12.2018 
 

Die Proteste der āGelbwestenó in Frankreich betreffen die gesamte EU 

Bislang beschrªnken sich die Proteste der āGelbwestenó auf Paris und Frankreich, das Problem 
betrifft hingegen die gesamte EU. 

Zu dieser Einschätzung kommt das AfD-Bundesvorstandsmitglied, Dr. Alice Weidel: ĂDie 
Massenproteste in Frankreich sind das Ergebnis einer bürgerfeindlichen Politik. Einer Politik, die 
sich vor allem gegen die arbeitende Mittelschicht wendet. Eine abgehobene politische Klasse von 
Eurokraten regiert, von Ideologie getrieben, ¿ber die Kºpfe der Leistungstrªger hinweg.ñ 

Weidel sieht deutliche Parallelen dazu auch in Deutschland: ĂDiejenigen, die jeden Morgen 
aufstehen und ihr Leben lang arbeiten, müssen einen immer größeren Teil Ihres Einkommens für 
Elfenbeinturmprojekte, wie eine völlig entgrenzte Massenzuwanderung, eine ausufernde EU-
Bürokratie sowie eine ineffiziente und verkorkste Energiewende abgeben. Als Dank dafür bleibt 
ihnen am Ende eine Rente auf Sozialhilfeniveau in einem Land ohne Innere Sicherheit, ohne 
bezahlbaren Wohnraum und funktionierende Infrastruktur.ñ 

ĂVerwunderlich ist es nicht, dass die Gelbwesten dagegen zu Hunderttausenden in Frankreich auf 
die StraÇe gehen. Verwunderlich ist, dass sie es hier noch nicht tun.ñ 
https://www.afd.de/alice-weidel-die-proteste-der-gelbwesten-in-frankreich-betreffen-die-gesamte-
eu/ 

 

 

 

 

 

 

https://www.afd.de/alice-weidel-akk-steht-fuer-ein-weiter-so-im-merkelschen-sinne/
https://www.afd.de/alice-weidel-die-proteste-der-gelbwesten-in-frankreich-betreffen-die-gesamte-eu/
https://www.afd.de/alice-weidel-die-proteste-der-gelbwesten-in-frankreich-betreffen-die-gesamte-eu/
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UN-Migrationspakt: Todesstoß für Europa? 

Während Belgiens Regierung bereits daran zerbrach, lässt es sich die Kanzlerin nicht nehmen, 

heute persönlich den Migrationspakt in Marokko zu unterschreiben. Das tut sie, um 

sicherzustellen, dass sich viele weitere Millionen Menschen ungehindert auf den Weg zu uns 

machen können. Kritik an dem Pakt stellt Merkel als eine Mischung aus Hetze und Lügen hin. 

 

Offensichtlich will Merkel ihre einsame 

Entscheidung vom September 2015, 

unbegrenzt Migranten in Deutschland 

aufzunehmen, nachträglich legitimieren und 

Illegalität zu Legalität erklären. Dass sie 

damit ihren Amtseid - Schaden vom 

deutschen Volk abzuwenden - erneut bricht, 

scheint die im Stil einer Alleinherrscherin 

agierenden Kanzlerin nicht weiter zu stören.  

 

Die Interessen der aufnehmenden Länder 

werden nämlich komplett ignoriert und im 

Text des Migrationspaktes auch nirgendwo 

erwähnt. Große Bevölkerungstransfers haben jedoch schon immer zu massiven Problemen und 

Unverträglichkeiten geführt, insbesondere wenn Menschen aus völlig fremden Kulturen kamen und 

der aufnehmenden Bevölkerung ungefragt aufgezwungen wurden. 

 

Die Bürger Deutschlands wurden von der Regierung in geradezu perfider Weise systematisch über 

den Inhalt des Paktes belogen und getäuscht und zu keiner Zeit gefragt, ob sie überhaupt jeden 

Migrationswilligen aufnehmen wollen. Wohl wissend, dass dieser von einer großen Mehrheit 

abgelehnt worden wäre. Denn laut Pakt hat ab sofort jeder Bewohner des Planeten Zugriff auf 

unser Gesundheits- und Sozialsystem, ohne auch nur einen einzigen Cent vorher eingezahlt 

haben zu müssen. Die daraus resultierenden Folgen könnten schon bald zu unabsehbaren, 

katastrophalen Zuständen und Unruhen führen.  

 

Dass der Inhalt des Migrationspaktes überhaupt an die Öffentlichkeit gelang, ist einzig und allein 

der AfD zu verdanken. Die etablierten Parteien haben auch hier eklatant versagt. 

 

https://www.tagesschau.de/ausland/belgien-regierungskrise-103.html 

https://www.focus.de/politik/ausland/zweifel-an-un-migrationspakt-gerald-knaus-es-gibt-kein-recht-

auf-migration_id_10043927.html 

https://www.focus.de/politik/deutschland/un-treffen-angela-merkel-will-in-marokko-zeichen-fuer-

migrationspakt-senden_id_10044592.html 

https://twitter.com/RegSprecher/status/1071744086560948224 

 

 

 

 

https://www.tagesschau.de/ausland/belgien-regierungskrise-103.html?fbclid=IwAR14UDJSa7GZmebFXiqS1WOUu2rn6Vajni0sAZgTlQK4S_JK275Dct5tcnI
https://www.focus.de/politik/ausland/zweifel-an-un-migrationspakt-gerald-knaus-es-gibt-kein-recht-auf-migration_id_10043927.html?fbclid=IwAR0BICpspwlkxW-rseDrpu18bLva2e-UgYklw4R6LRy6bdVb4L05y5pruus
https://www.focus.de/politik/ausland/zweifel-an-un-migrationspakt-gerald-knaus-es-gibt-kein-recht-auf-migration_id_10043927.html?fbclid=IwAR0BICpspwlkxW-rseDrpu18bLva2e-UgYklw4R6LRy6bdVb4L05y5pruus
https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Fwww.focus.de%2Fpolitik%2Fdeutschland%2Fun-treffen-angela-merkel-will-in-marokko-zeichen-fuer-migrationspakt-senden_id_10044592.html%3Ffbclid%3DIwAR15rn7uLA3P6EsZB7kOeOR5TQhPAkD-DGabG84QpNYlt6csGUGdt6tfHHI&h=AT1h1i0qjc-WwVm5VqzmNQVMnM_k-vW9Ji7hEfyLfod1ntsqXPIZ-ZWeq7V7W8NxgiSpEcv46FI6cFNqxzlFmNasTGEBnReE1y7-wBtlJ6GR7PG_uowSLjLy3NaKEkuHJJnx7503ix-y9bj03BVxzUZYjXNoB27Y9jLtMzS8F7-6-xGHK51RHpT-DmFrri-dfDFllkb4S_izfvcV2RJo6pBALENa4WFIsvpZ2_mGX1kiaJTqgX8QUxOrM4LcC9SYrzXUh-Dgv7s85Qdp_u21MGXDkPQxD9JtAOcizSxWPDe01y2sXokFy6Z507Ax6vdx_1F0g0VBi67ALf98_a0wvpSn45NRnUQ-LFMuWeKDVwSkHeqGl11Sr8fZ_ccGCwu9U6Fu36wfpcz6dzsLU9Hv2b3POYMNCmqBrQPD2snHqEjeFi-YwjeNluFJp2RdStKyhFd_PFrxVZCBfrY5POrIjn_vlPL3BcmFz-0TiyR_2ZV5Zu1GvwNvPeWxboX4CLidFpKsNUEJBaS8lAZ3yZDpnfSo0cCRfyKSAI8sPdHCsvX-pGJihap4z3_JICHDU8LqdWrP9Eu4evxnavZyq_5uI0p1kyzH5br5eABnWFXIYAmd4FxSx4BhAAFQyEQL7MY0CQ_wi6b-iHob--jfqpAQ3Hh_K9fYgYQoz7fJ
https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Fwww.focus.de%2Fpolitik%2Fdeutschland%2Fun-treffen-angela-merkel-will-in-marokko-zeichen-fuer-migrationspakt-senden_id_10044592.html%3Ffbclid%3DIwAR15rn7uLA3P6EsZB7kOeOR5TQhPAkD-DGabG84QpNYlt6csGUGdt6tfHHI&h=AT1h1i0qjc-WwVm5VqzmNQVMnM_k-vW9Ji7hEfyLfod1ntsqXPIZ-ZWeq7V7W8NxgiSpEcv46FI6cFNqxzlFmNasTGEBnReE1y7-wBtlJ6GR7PG_uowSLjLy3NaKEkuHJJnx7503ix-y9bj03BVxzUZYjXNoB27Y9jLtMzS8F7-6-xGHK51RHpT-DmFrri-dfDFllkb4S_izfvcV2RJo6pBALENa4WFIsvpZ2_mGX1kiaJTqgX8QUxOrM4LcC9SYrzXUh-Dgv7s85Qdp_u21MGXDkPQxD9JtAOcizSxWPDe01y2sXokFy6Z507Ax6vdx_1F0g0VBi67ALf98_a0wvpSn45NRnUQ-LFMuWeKDVwSkHeqGl11Sr8fZ_ccGCwu9U6Fu36wfpcz6dzsLU9Hv2b3POYMNCmqBrQPD2snHqEjeFi-YwjeNluFJp2RdStKyhFd_PFrxVZCBfrY5POrIjn_vlPL3BcmFz-0TiyR_2ZV5Zu1GvwNvPeWxboX4CLidFpKsNUEJBaS8lAZ3yZDpnfSo0cCRfyKSAI8sPdHCsvX-pGJihap4z3_JICHDU8LqdWrP9Eu4evxnavZyq_5uI0p1kyzH5br5eABnWFXIYAmd4FxSx4BhAAFQyEQL7MY0CQ_wi6b-iHob--jfqpAQ3Hh_K9fYgYQoz7fJ
https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Ftwitter.com%2FRegSprecher%2Fstatus%2F1071744086560948224%3Ffbclid%3DIwAR1nqvI8iP53Ir6Pc9oc2mZ8ivYwK4WYgqGkoefXfGlbMpuRMZaBP6KK18g&h=AT3-CqmGO5I1RQPZzhBKzECghY5-YOxRR2VPcoUzPQpJ4t1jfRbbFu5l4gH0pBq4K5jCrQkC9b2lQNzypHSLZ-ndB14FBGuzB77rNxm0yR6BUGlCgnuvWMIYxG9n7bwhGLhpLhiOP2Y9RoWoV1IZeA6X7LISh-q68N4qdy1DgwOsehLMiAYlHUccUYH9FfLwkmRqQfD3aHoVGaKaxHGVPxCQ0f4VOsP7QW5BBk05XN3YjYxEqFDAyjOIOUo4DuYJvuzvlYnNcN6GNUDkwBv_BBqhVCN6hDelyVtQOzZMl_H51UiJs7lzoAVg6x5xikcNZNwKpep8NMlkEgD2prgvV7ke22bjU02rmLEazFw9h07PiiVtSU80J5NWm_JnzSLzp0F8Pn6iB668KxttJd4E4omZgvBND-eHcY1mlXBtpDytqPPiTooAht9qkVIivUFEDNfcGuiD-ZApxh0OZ2tpd_P7Z1016PVrPlxtNHG-LcWPMNJA0GTzx8f5vje6Z9VoUpDHYX5VsyMmJr2LY_Irv-UoTNSzk-IcD3yI2fueL53OfvkM6qBVieupNSvV-5L3yHaeK3wvdabsAYx0uzfaMdYmxzmVajXAl99zARqtVCUM32kkDnMqzhjmUnb0qRPFwZLqtUqo_2S7u3-Ht9ToWxUd2Rp06184iceO
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Nationalhymne und Fähnchen? Ziemiaks plumpe Idee von Patriotismus ist peinlich! 

Das Grusel-Duo an der CDU-Spitze beweist vor allem eines: Unvermögen, Personalnot und ein 

Zuckerguss-Patriotismus zum Fremdschämen. 

 

Mit der Wahl von Annegret Kramp-

Karrenbauer zur Parteivorsitzenden und 

Paul Ziemiak zum Generalsekretär hat die 

CDU sich für eine Provinzpolitikerin und 

einen Mann ohne Berufsausbildung, ohne 

Studienabschluss und ohne jeglichen Erfolg 

außerhalb des Politikbetriebs entschieden. 

Letzterer möchte jetzt ausgerechnet die 

Bürger beim vorher nicht mit der Kneifzange 

angerührten Patriotismus überzeugen. 

Lächerlicherweise fällt ihm zu diesem 

Thema nicht mehr ein als die Nationalhymne 

und ein Deutschlandfähnchen. 

 

Paul Ziemiak ist genauso beliebig wie die Partei, die ihn auf den Stuhl gehoben hat. Seine kleine 

Revolte gegen Kanzlerin Merkel auf dem Parteitag der Jungen Union ist heute schon wieder 

vergessen. In Hannover zeigte er sich artig wie ihr Schoßhündchen. Ein klassischer Opportunist, 

wie er im Buche steht, was sich auch in seinem Wahlergebnis niederschlug. Nur 62,8 Prozent der 

Delegierten stimmen für ihn - ohne dass es einen Gegenkandidaten gab.  

 

Dass ausgerechnet Paul Ziemiak nun damit betraut wurde, den rechten Flügel der CDU (Gibt es 

den überhaupt noch?) abzudecken, mutet befremdlich an. Mit plumper Symbolik möchte man 

vergrätzte Wähler zurückgewinnen. So einfach stellt man sich das vor. Wäre Ziemiak ernsthaft 

daran gelegen, hätte er sich in der Bundestagsabstimmung zum UN-Migrationspakt eindeutig den 

Interessen der Deutschen verpflichtet gefühlt und damit wahrhaft patriotisch gehandelt. So wirkt 

sein Plan, den Patriotismus innerhalb der Union wiederzubeleben, wie alles andere, was von ihm 

kommt: nur heiße Luft. 

 

Was verstehen Sie unter einem gesunden Patriotismus? 

 

https://www.welt.de/politik/deutschland/article185210160/Paul-Ziemiak-Der-neue-

Generalsekretaer-ueberzeugt-nicht-so-recht.html 

 

Weil Muslima sich durch seinen Anblick gestört fühlten: Vater fliegt mit kleiner Tochter aus 

Schwimmbad 

Es wird immer schöner. Ein Vater darf seine Tochter nicht mehr zum Schwimmen begleiten, weil er 

als Mann den muslimischen Frauen im Bad ein Dorn im Auge ist. 

 

Tim F. ist in Elternzeit. Die kleine Tochter Amelia-Sophie vor dem Fernseher zu setzen oder gar 

sich selbst zu überlassen, ist so gar nicht das, was er sich vorstellt. Viel lieber entdeckt er mit dem  

 

 

https://www.welt.de/politik/deutschland/article185210160/Paul-Ziemiak-Der-neue-Generalsekretaer-ueberzeugt-nicht-so-recht.html?fbclid=IwAR2R1GqpSqCGxdmvcAMWXgfS1SDRxlgM0eJlrSsUnfv2D_WjnE4K7Ct03Z0
https://www.welt.de/politik/deutschland/article185210160/Paul-Ziemiak-Der-neue-Generalsekretaer-ueberzeugt-nicht-so-recht.html?fbclid=IwAR2R1GqpSqCGxdmvcAMWXgfS1SDRxlgM0eJlrSsUnfv2D_WjnE4K7Ct03Z0
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Kind die Welt, will ihm zeigen, wie schön die Welt ist und was man als Vater-Tochter-Team alles 

zusammen erleben kann. Beide lieben es zum Mutter-Kind-Treff zu gehen, wo man im örtlichen 

Schwimmbad im Wasser plantschen kann.  

 

Als Mann war er zwischen den Müttern stets 

willkommen ï bis jetzt. Tim F. machte große 

Augen, als er von heute auf morgen vom 

Kinder-Schwimmen ausgeschlossen wurde. 

Muslimische Frauen hatten sich an seiner 

bloßen Anwesenheit gestört. Schriftlich 

bekam er eine Absage, man hoffe auf sein 

Verständnis. Entweder solle er seine Frau 

schicken oder Vater und Tochter mögen zu 

Hause bleiben. Die gesamte Familie ist 

fassungslos, dass sie aufgrund einiger 

empörter Muslima im vorauseilenden 

Gehorsam ausgeschlossen wird. 

 

Wie schön ist es, wenn Väter aktiv die Elternzeit für sich in Anspruch nehmen und alles daran 

setzen, dass sie zusammen mit dem Nachwuchs eine gute Zeit haben. Dass ausgerechnet hier 

wieder der Knicks vor dem Islam gesucht werden muss, ist unfassbar. Warum bezieht das 

Schwimmbad nicht klar Stellung und schickt die muslimischen Damen weg, die sich an Tim F. 

stören? Sie haben sich unseren kulturellen Gepflogenheiten anzupassen und nicht umgekehrt! 

Männer, Frauen und Kinder - alle sind im Schwimmbad willkommen. Wem das nicht passt, der soll 

einfach draußen bleiben! 

https://www.focus.de/familie/erziehung/aus-ruecksicht-auf-muslime-vater-darf-mit-tochter-nicht-

zum-schwimmausflug_id_10046135.html 

 

PRESSEMITTEILUNGEN vom 11.12.2018 
 

Konsequenz aus EuGH-Urteil zu EZB-Anleihekªufen kann nur ĂDexitñ lauten 

Zum Urteil des Europäischen Gerichtshofs (EuGH), der die Staatsanleihekäufe der Europäischen 
Zentralbank (EZB) für rechtens befunden hat, erklärt Dr. Alice Weidel, AfD-
Bundesvorstandsmitglied und Fraktionsvorsitzende der AfD im Deutschen Bundestag: 

ĂVom EuGH war kein anderes Urteil zu erwarten. Das notorisch Br¿ssel-freundliche Gericht hat 
noch kein Urteil gefällt, das der weiteren Zentralisierung der EU im Wege stehen würde. Auch 
wenn der EuGH den Trick, mit dem die EZB das Verbot der direkten monetären Staatsfinanzierung 
aushebelt, für legal erklärt, ist das Kernproblem damit nicht aus der Welt geschafft: Die EZB ist 
über ihre Anleihekäufe faktisch Hauptfinanzier und größter Gläubiger der Euro-Schuldenstaaten. 
Für die Risiken, die dadurch in der EZB-Bilanz aufgetürmt wurden, haftet zu einem großen Teil der 
deutsche Steuerzahler. 

Mit diesem Urteil ist zugleich Klarheit geschaffen, dass innerhalb des Euro-Systems keine 
Rückkehr zu einer soliden Geldpolitik mehr möglich ist. Um den absehbaren Schaden für die 

https://www.focus.de/familie/erziehung/aus-ruecksicht-auf-muslime-vater-darf-mit-tochter-nicht-zum-schwimmausflug_id_10046135.html?fbclid=IwAR2Sft5qcc6jzMku7QCaHkaryCTZ3pSPBsaHBdCSNiaxSD8CSkBQGt0nfqI
https://www.focus.de/familie/erziehung/aus-ruecksicht-auf-muslime-vater-darf-mit-tochter-nicht-zum-schwimmausflug_id_10046135.html?fbclid=IwAR2Sft5qcc6jzMku7QCaHkaryCTZ3pSPBsaHBdCSNiaxSD8CSkBQGt0nfqI

















































